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I Berichtszeitraum 2012

Ordentliche Ordentliche Ordentliche Ordentliche 

Mitgliederversammlung 2013Mitgliederversammlung 2013Mitgliederversammlung 2013Mitgliederversammlung 2013
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I Agenda

⋅ TOP vor 1: Wahl des Protokollführers

⋅ TOP 1: Finanzbericht 2012

⋅ TOP 1a: Stellungnahme Revision

⋅ TOP 2: Jahres- / Rechenschaftsbericht

⋅ TOP 3: Entlastung des Vorstands

⋅ TOP 4: Wahl des Vorstands

⋅ TOP 5: Beschlussfassung zum Jahresbeitrag

⋅ TOP 6: sonstiges



3

TOP vor 1                           TOP vor 1                           TOP vor 1                           TOP vor 1                           

Wahl des ProtokollfWahl des ProtokollfWahl des ProtokollfWahl des Protokollfüüüührershrershrershrers

I ordnungsgemäße Einberufung, Anwesenheit
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I Wahl des Protokollführers

⋅ Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der 
Mitgliederversammlung

⋅ Wahl des Protokollführers

⋅ Anwesenheitsliste (Rundlauf)
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I Berichtszeitraum 2012, Entwicklung, Statement

TOP 1                   TOP 1                   TOP 1                   TOP 1                   

FinanzberichtFinanzberichtFinanzberichtFinanzbericht
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ILiquidität
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I Geschäftsjahr 2012 - Einnahmen

Summe 22.657,46 EUR

Spenden; 
7.629,01

Auslg.-Verzicht; 
2.244,47

Patenschaften; 
2.698,50

Marketing / PR; 
4.777,98

Schutzgebühren; 
3.107,50

Abgabegeb.; 
1.150,00

Beiträge; 
1.050,00
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I Einnahmen Entwicklung

+ 5.092,3017.565,1622.657,46Summen

+ 349,00701,001.050,00Beiträge

+ 650,00500,001.150,00Abgabegebühren

+ 607,502.500,003.107,50Schutzgebühren

+ 667,754.110,234.777,98Marketing / PR

+ 1.673,501.025,002.698,50Patenschaften

+ 475,411.769,062.244,47Auslagenverzicht

+ 669,146.959,877.629,01Spenden

Vergleich20112012
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I Geschäftsjahr 2012 - Ausgaben

Summe 20.761,55 EUR

Marketing / PR; 
1.613,61

Verwaltung und 
sonstiges; 
2.240,83

Pflege und 
Versorgung; 

1.936,44

Medizinische 
Betreuung; 
5.642,01

Vereinsräume; 
9.328,66
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I Ausgaben Entwicklung

+ 5.217,3615.544,1920.761,55Summen

+ 219,87169,90389,77sonstiges

+ 276,281.337,331.613,61PR / Veranstaltungen

+ 51,851.799,211.851,06Büro / Kommunikation

- 459,592.396,031.936,44Katzenversorgung

+ 1.132,164.509,855.642,01Med. Betreuung

+ 3.996,795.331,879.328,66Betrieb Vereinsräume

Vergleich20112012
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I Einnahme-Überschuss-Rg. 2012

6.780,93Bestand 31.12.2012

1.895,91Überschuss 2012

4.885,02Summe Liquidität 1.1.2012

4.340,90Bank 1.1.2012

544,12Kasse 1.1.2012

20.761,55Summe Ausgaben

22.657,46Summe Einnahmen
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I Vermögenskommentar

⋅ Vermögen: 6.780,93 €

⋅ Hohe Volatilität, Schwankungsbreite ca. 3.500 €

⋅ Unverzichtbare Ausgaben ca. 1.100 € pro Monat

⋅ 3-Monats-Rücklage 3.300 €

⋅ Investitionsrückstand ca. 8.000 €

⋅ Rücklagen derzeit nicht ausreichend
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I Prüfung, Verbesserungsvorschläge

TOP 1a                  TOP 1a                  TOP 1a                  TOP 1a                  

Stellungnahme der RevisionStellungnahme der RevisionStellungnahme der RevisionStellungnahme der Revision
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I Revision Verlauf

⋅ Revisionszeitraum Juni/Juli 2013

⋅ Unterlagen wurden komplett zur Verfügung gestellt

⋅ Prüfung erfolgte nach Stichproben

⋅ Alle Anfragen wurden vom Kassenwart beantwortet

⋅ Fehler wurden noch während der Revision korrigiert

⋅ Verbesserungsvorschläge teilweise bereits umgesetzt



15

I Revision Ergebnis

⋅ Genutzte Software: „mein Verein“ (Buhl Data) mit Teamfunktion  

⋅ Software ist geeignet, die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
abzubilden

⋅ Kleinere Unzulänglichkeiten der Software werden in Excel 
übergeleitet und dargestellt (Lastschrifteinzüge)

⋅ Ordnungsmäßigkeit wird festgestellt
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I Revision Testat

Prüfung der Buchhaltung 2012 im Verein Samtpfoten Neukölln e.V.

Ich, Mitglied der Samtpfoten Neukölln e.V. seit dem 01.06.2009, habe 
die Buchhaltung des Vereins 2012 geprüft.

Hiermit bestätige ich, dass die Buchhaltung im Geschäftsjahr 2012 
klar,übersichtlich, vollständig und richtig ist.

Die Revision ergab keine Beanstandungen.

Berlin, 07.07.2013
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I das Wichtigste aus 2012

TOP 2                   TOP 2                   TOP 2                   TOP 2                   

RechenschaftsberichtRechenschaftsberichtRechenschaftsberichtRechenschaftsbericht
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I Bestandsentwicklung
(mit Zu- und Abgängen)
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I Notfälle, Kostensicht

• Seker

⋅ Trotz hohen Spendenaufkommens noch 1.044 Euro Kosten

• Charly

⋅ Trotz hohen Spendenaufkommens noch 1.037 Euro Kosten

• Beide Rettungsversuche schlugen letztlich fehl 

• Spendeninitiativen waren dennoch höchst erfolgreich

• Vergleichbares Engagement in anderen Tierschutzvereinen nahezu 
unmöglich
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I Kooperationen 2012

• HDI-Gerling

⋅ Sonder-Konditionen für Mitglieder offen

• Prosa

⋅ Erfolg weitet sich aus

⋅ Alternativfutter Reico weitgehend wieder eingestellt

• Modell mit mehreren TÄ bewährt sich

⋅ Spitzen-Neurologe der FU

⋅ Stationärer TA Schingnitz

⋅ Mobile TÄin (wird derzeit wieder gesucht)

⋅ Partnervereine Ein-Freund-Fürs-Leben und den Uelzener 
Katzenschutz gewonnen
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I Kooperationen 2013

• Alternative Futtersorte Pet-Fit

• TÄ Oemke & Helmich
• Zahnspezialist Rux

• Kratzbaumland

• Ausbau der Empfehlungen
• Katzensitting: Jerlich
• Baumrettung
• B.a.r.f.ood

In Arbeit:

• Mehr Cat-Sitting
• Schutznetze
• u.v.m.
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I Veranstaltungen

• Vegan-vegetarisches Sommerfest im August

• Zweite Veranstaltung
• Wachsende Beteiligung
• Wachsende öffentliche Wahrnehmung

• Weihnachtsmarkt im Dezember

• Dritte Veranstaltung
• Knapp 3.500 Euro Einnahme
• Wachsende Fangemeinde
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I Projekte

• Fertigstellung „rotes Zimmer“

• ‚Go live‘ der neuen Internetseite

• Vervollständigung Volièren, statt der Käfige im blauen Zimmer

• Sieger im „Hund-oder-Katze-Spiel“

• Raumsanierung „blaues Zimmer“ mit der Stiftung Gute Tat
• Bodenbelag steht aus

• Kinderprojekt mit Qualitätsmanagement
• Weitere Umsetzung erst jetzt wieder aufgenommen

• Sanierung des Flures in Teilen umgesetzt
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I Mitarbeiter

• Wechsel zu fuchs-aus-berlin e.V.

• Anfängliche Schwierigkeiten überwunden, mittlerweile gute 
Zusammenarbeit

• Kontakt zur ehemaligen Projektagentur trotzdem aufrecht 
erhalten

• Zuverlässigkeit von Mitarbeitern mitunter stark 
verbesserungsbedürftig

• Aufsichten werden aktuell aktiv über drei unabhängige 
Ehrenamtsnetzwerke gesucht

• Sehr gute Erfahrungen mit der ‚Freien Hilfe Berlin e.V.‘
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I Rückfragen und Anregungen

TOP nach 2                   TOP nach 2                   TOP nach 2                   TOP nach 2                   

Aussprache Aussprache Aussprache Aussprache üüüüber Berichteber Berichteber Berichteber Berichte
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I Genehmigung des Berichts, Entlastung des Vorstands 
für das Geschäftsjahr 2012

TOP 3                   TOP 3                   TOP 3                   TOP 3                   

EntlastungsbeschlussEntlastungsbeschlussEntlastungsbeschlussEntlastungsbeschluss
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I Entlastungsbeschluss

• Genehmigung des Berichts

– Auf Wunsch geheim
– Abstimmung

• Entlastung des Vorstands

– Auf Wunsch geheim
– Abstimmung
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I Vorstellung von Bettina Kächele und Wahl

TOP 4                                  TOP 4                                  TOP 4                                  TOP 4                                  

Wahl des VorstandsWahl des VorstandsWahl des VorstandsWahl des Vorstands
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I Wahl des Vorstands

Geplante Ressortverteilung:

Ines Russew: Internes, Personalangelegenheiten, Organisation
Bettina Kächele: Aufnahmen/Vermittlungen, Medizinische Versorgung, 

Veranstaltungen
Jens Christoph: Finanzen, Öffentlichkeitsarbeit, Kooperationen, 

Spenden 

Vorstellung Bettina Kächele

Eure Fragen und Anregungen, andere Wahlvorschläge

Wahl Bettina Kächele
• Auf Wunsch geheim
• Abstimmung
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I Beschlussfassung zum Jahresbeitrag

TOP 5                   TOP 5                   TOP 5                   TOP 5                   

JahresbeitragJahresbeitragJahresbeitragJahresbeitrag
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I Beiträge

• aktuell

• Mindestens 20 Euro pro Jahr
• Alternativ mindestens 5 Euro pro Monat

• Für 2013 bzw. 2014

• Beibehaltung oder Anpassung?

• SEPA: Lastschriftermächtigung ab dem 1. Februar 2014 fraglich
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I verschiedene Themen

TOP 6                          TOP 6                          TOP 6                          TOP 6                          

sonstigessonstigessonstigessonstiges
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Vielen Dank fVielen Dank fVielen Dank fVielen Dank füüüür Eure r Eure r Eure r Eure 
Aufmerksamkeit   Aufmerksamkeit   Aufmerksamkeit   Aufmerksamkeit   


